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Pflichtbereiche für Sicherheit und Qualität

n Für jede Zahnarztpraxis besitzt die
Umsetzung der aktuellen Hygienevor-
schriften zentrale Bedeutung. Dies gilt
nicht nur in fachlicher Hinsicht, sondern
kann zunehmend auch rechtliche Rele-
vanz entfalten. Beispielsweise in heiklen
Angelegenheiten wie der Beweislastum-
kehr, etwa bei Haftungsproblemen im
Zusammenhang mit Ansprüchen Dritter
gegen den Zahnarzt, kann die vor-
schriftsmäßige Dokumentation von Hy-
gienemaßnahmen (existenz-)entschei-
dend sein. Für die tägliche Arbeit der
niedergelassenen Zahnärzte wird daher
die Integration der Praxishygiene in ein
bis dahin zu etablie rendes Qualitätsma-

nagement-System seit Januar 2011 vom
Gesetzgeber verbindlich verlangt.

Neben den aktualisierten Empfehlun-
gen des Robert Koch-Institutes (RKI), die
den Stand der Wissenschaft widerspie-
geln, gilt es in der Zahnarztpraxis, ein un-
übersichtliches Konglomerat weiterer
Hygienenormen und -standards zu be-
achten: das Medizinproduktegesetz, die
Medizinprodukte-Betreiberverordnung,
das Gesetz zur Verhütung und Bekämp-
fung von Infektionskrankheiten beim
Menschen, außerdem Vorschriften der
Berufsgenossenschaft zu Arbeitsschutz
und Arbeitssicherheit. Deren Inhalte

werden in Praxis-Hygieneplänen kon-
kret abzubilden sein. Der Hygieneplan
und seine Durchführung werden wiede-
rum zu Bestandteilen eines integralen
QM-Systems, das inklusive lückenloser
Dokumentationen dem zahnärztlichen
Praxisbetrieb zur nötigen Rechtssicher-
heit und Bestandssicherung verhilft. 

Erfreulicherweise steht die Zahnarzt-
praxis diesen Umsetzungspflichten
nicht allein gegenüber: Konsequentes
Hygienemanagement in der Zahnarzt-
praxis unterstützen vor allem die darauf
spezialisierten Firmen der Dentalindus-
trie, die ihre neuesten Produkte und

Dienstleistungen auf der IDS vorgestellt
haben. Zahnärzte und ihre Mitarbeiter
bekamen so die Chance, sich einen kom-
pletten Überblick der Bereiche Hände-,
Flächen- und Instrumentendesinfektion
zu verschaffen. Neueste Hard- und Soft-
ware-Produkte sowie eine Vielzahl hoch-
wertiger Verbrauchsmaterialien erlau-
ben die effektive und sichere Durchfüh-
rung der Hygienepläne und ihre QM-ge-
rechte Dokumentation, welche den
behördlichen Anforderungen und Kon-
trollen entspricht. Die spezialisierte
Dentalindustrie bietet auch wirksame
Mittel zur Händedesinfektion, die frei
von Duft- oder Farbstoffen hergestellt

werden. Dies ist insbesondere für aller-
giebedrohte Behandler und deren Mit-
arbeiter eine wichtige Nachricht. Der 
besonders komplexe Bereich der Instru-
mentenhygiene lässt sich mit den norm-
gerechten Gerätesystemen der neues-
ten Generation komfortabel managen.
Aktuelle Autoklaven und Thermosteri-
lisatoren verfügen bereits über die not-
wendigen Schnittstellen, um eine QM-
gemäße Online-Dokumentation zeitspa-
rend, eindeutig und sicher zu gewähr-
leisten.7

Quelle: Verband der Deutschen Dental-
Industrie/Koelnmesse.

n Fast jede Zahnarztpraxis hat es
schon einmal erlebt: den Ausfall der 
eigenen Absauganlage. Die Folge
sind Ausfallzeiten, daraus resultie-
rend ein wirtschaftlicher Verlust und
nicht zuletzt unzufriedene Patienten.

Um diesem negativen Phänomen ent-
gegenzuwirken, hat CATTANI die Aspi-
Jet Serie 6 bis 9 entwickelt. Sie springt
ein, wenn die Praxisabsauganlage
streikt und sorgt damit für einen rei-
bungslosen Ersatz bei der Patientenbe-
handlung. Durch ihre kompakte und
fahrbare Form ist sie bspw. auch für den
mobilen Einsatz bei Patientenbehand-
lungen direkt vor Ort von Vorteil (z.B. in
Altenheimen oder sogar zu Hause beim
Patienten). 

Aspi-Jet 6
Als unproblematisch gestaltet sich 
ebenfalls der Stromanschluss der ge -
samten Aspi-Jet Serie, da hierfür nur ein

herkömmlicher Steckdosenan-
schluss notwendig ist. Die voll
mobile Absauganlage Aspi-Jet 6
verfügt über einen Separierbe-
hälter und einen großen sowie
zwei kleine Saugschläuche mit
regulierbaren Handstücken für
die optimale Absaugstärke. 

Aspi-Jet 9
Das Fassungsvermögen des Se-

kretbehälters um-
fasst 4 Liter; seine Ent-
leerung erfolgt ma-
nuell. Im Vergleich
hierzu ist die Aspi-Jet
9 bedingt mobil ein-
setzbar. Sie verfügt je-
doch über einen Be-

cherfüller und eine zusätzliche Spei-
schale mit Spülung. 

Mittels der integrierten Drainagepumpe
wird das abgesogene Sekret automa-
tisch in den Abfluss gespült. Die kom-
plette Aspi-Jet Serie ist schnell montiert,
sorgt gleichzeitig für einen flexiblen Ein-
satz und zeichnet sich durch eine be-
sonders einfache Wartung aus.7

Mobile Absaugung
Die mobile Absauganlage Aspi-Jet sorgt für einen flexiblen Einsatz 

in jeder Zahnarztpraxis.
n CleanWipes (Alpro Medical, St. Ge-
orgen) sind alkohol- und aldehydfreie
Einmal-Feuchttücher für die inten-
sive Reinigung von zahnmedizini-
schen Instrumenten sowie Kunst-
stoffoberflächen von Behandlungs-
einheiten vor der Desinfektion. 

Die aufgrund ihrer Zusammenset-
zung besonders materialschonenden
Tücher lösen besonders gut Protein
und sind bakteriostatisch und fungi-
statisch.

Die Wischtücher wurden speziell zur
Ad-hoc-Reinigung von allgemeinen
zahnärztlichen Instrumenten (Zan-
gen, Sonden, Pinzetten, etc.) sowie
Übertragungsinstrumenten (z. B. Tur-
binen und Winkelstücke) und Endos-
kopen entwickelt. 

Auch die Oberflächen der Behand-
lungseinheiten können mit den
Feuchttüchern einfach und gründ-
lich gereinigt werden. Sie hemmen

das Festsetzen humaner Proteine so-
wie die Vermehrung von Bakterien
und Mikromyzeten. 

Da die biologisch abbaubare Wirk-
stofflösung, mit der die Tücher ge-
tränkt sind, frei von Aldehyden, Phe-
nol, Alkohol und Oxidantien ist, sind
CleanWipes gleichsam schonend
zum zu reinigenden Material. Un-
schöne Veränderungen der Material-

oberflächen – etwa Verfärbungen –
werden so vermieden.

Die Einmal-Feuchttücher werden in
einer praktischen Spenderbox mit
200 Tüchern geliefert, die eine kom-
fortable Einzelentnahme ermöglicht.
Entsprechende Nachfülleinheiten
sind separat erhältlich. 

Materialverträglichkeitsprüfungen
und Freigaben der Wirkstofflösun-
gen liegen vor für Instrumente und
Behandlungseinheiten von Sirona
Dental Systems, W&H, NSK, Morita
und KaVo. 7

Feuchttücher für die intensive Reinigung
Die CleanWipes von Alpro Medical sind hart in der Reinigung, schonend zum Material.

ALPRO MEDICAL GmbH

Mooswiesenstraße 9

78112 St. Georgen

Tel.: 0 77 25/93 92-0

E-Mail: info@alpro-medical.de

www.alpro-medical.de

n schülke gehört international zu den
Marktführern im Bereich Hygiene und
Desinfektion, die Spezialisten wissen
um die hohen Anforderungen an Pro-
duktqualität und benutzerfreundli-
che Anwendungsverfahren. In die-
sem Sinn hat schülke auch in 2011
nach neuen, optimalen Lösungen
im Bereich der Desinfektion und
Prävention gesucht, die dem
sich ständig wandelnden Keim-
spektrum in medizinischen Ein-
richtungen optimal gerecht wer-
den. So sind  innovative Pro-
dukte entstanden, die jetzt auf
den Dentalfachmessen 2011 prä-
sentiert werden. 

Auch im zahnmedizinischen Bereich ist
die Händedesinfektion eine der wich-
tigsten Maßnahmen, um Ansteckung
und Übertragung von Infektionen zu
verhindern. Am schülke-Stand können
sich Messebesucher über das auch ge-

gen Noro-Viren hoch effektive sowie vi-
ruzid wirkende Händedesinfektions-
mittel desderman® pure informieren.
Ärzte, Labor- und Praxisteams wie Pa-

tienten sind mit desderman® pure
optimal geschützt – Hautpflege
der Behandelnden inbegriffen! 

Ganz neu ist die Premium-
Softpack-Range von schülke
zur sicheren, effektiven Flä-
chendesinfektion: Die hoch-
qualitativen schülke wipes
premium zeich-

nen sich durch op-
timierte Tuchqualität, benutzer-

freundliche Verpackung und eine dop-
pelt so hohe Reichweite wie bei handels-
üblichen Fertigtüchern aus. Je nach

Wirkstoff sind die gebrauchsfertigen
schülke wipes premium für unter-
schiedliche Anwendungsbereiche ge-
eignet. Ebenfalls erwartet den Anwen-
der eine Kostenersparnis zu den bisher
häufig eingesetzten Feuchttuchspen-
dern.

Informationen und Aktionen rund um
Hände- und Praxishygiene erwarten
die Besucher. Folgen Sie einfach dem
Hallenplan zum schülke Stand.7

Hände- und Flächendesinfektion
schülke – die Hygienespezialisten auf den Dentalfachmessen 2011.

Schülke & Mayr GmbH

Robert-Koch-Straße 2

22851 Norderstedt

Tel.: 0 40/5 21 00-0

Fax: 0 40/5 21 00-3 18

E-Mail: info@schuelke.com

www.schuelke.com

Stand: E38

Doppelt profi tieren! 

Abonnieren Sie den kostenlosen 
ZWP online-Newsletter am Stand 
der DENTALZEITUNG  und 
gewinnen Sie ein iPad2!

www.zwp-online.info

ANZEIGE

CATTANI Deutschland

Scharnstedter Weg 20

27637 Nordholz

Tel.: 0 47 41/1 81 98-0

Fax: 0 47 41/1 81 98-10

E-Mail: info@cattani.de

www.cattani.de

Stand: D35



praxishygiene

Pünktlich zur IDS in Köln stellte Zirkonzahn neben vielen anderen Neuheiten sein CAD/CAM Software-Modul „Virtueller Artikulator“ vor. Das Modul simuliert nicht nur die 

Kiefergelenksbewegung in der Modellier-Software auf dem PC-Bildschirm, sondern ist bislang auch das einzige System, mit dem der Zahntechniker seinen eigenen Artikulator 

im Scanner vermessen, einscannen und dessen Daten anschließend in der Software-Bibliothek hinterlegen kann. Somit ist das Labor an keinen Artikulator gebunden und kann 

den bereits gewohnten Artikulator einfach weiterverwenden. 

Die Vermessungsdaten des Labor-Artikulators werden in der Software originalgetreu dargestellt, so dass die Modelle virtuell einartikuliert werden können. Wird das 

Modell mit Gesichtsbogen einartikuliert, ist das Vermessen und Hinterlegen des eigenen Artikulators ein Muss um sicherzustellen, dass die tatsächlichen Kieferbewegungen 

in der Software korrekt dargestellt werden. Aber auch die Bewegungen jedes reell existierenden Artikulatormodells (z. B. Artex®, KaVo®, SAM®) können mit dem virtuellen 

Artikulator-Modul simuliert werden. Bei Artikulatoren mit einem Split-Cast-System werden die OK-und UK-Modelle nach dem Scanvorgang und einmaliger Registrierung 

des Artikulators von der Software automatisch in Okklusion gebracht.

ZIRKONZAHN World Wide 

Neues Modul „Virtueller Artikulator“ für 

ALLE!

NEU
Virtueller Artikulator 

für CAD/CAM 

Software!

ANZEIGE

n Kaniderm Protect Gel ist ein der-
matologisch getestetes, besonders
hautschonendes Gel für die hygieni-
sche und chirurgische Händedesin-

fektion. Aufgrund der Darreichung
als Gel kann Kaniderm Protect Gel
sehr präzise dosiert und besonders
sparsam angewendet werden. Durch
die hochwertigen, rückfettenden In-
haltsstoffe wird eine Austrocknung
der Haut vermieden. 

Kaniderm Protect Gel enthält keine
Parfüm- oder Farbstoffe und ist frei
von kumulierenden Langzeitwirk-
stoffen, die sich auf der Haut anrei-
chern und zu Hautreizungen führen
können. 

Das innovative Desinfektionsgel ist
DGHM/VAH-gelistet und besitzt ein
breites Wirkungsspektrum. Kani-
derm Protect Gel wirkt bakterizid

(inkl. MRSA), fungizid, tu-
berkulozid und viruzid
nach EN 14476. Somit ist
eine schnelle Wirksamkeit
auch gegen unbehüllte Vi-
ren, z.B. Adeno-, Noro- und
Polio-Viren, gewährleistet.
Die erforderliche Einwirk-
zeit für eine sichere, chirur-
gische Händedesinfektion
beträgt lediglich 90 Sekun-
den. 

Die Materialverträglich-
keit mit Kanie denta Be-

handlungshandschuhen ist durch zu-
sätzliche Gutachten belegt. 7

Kaniedenta 

GmbH & Co. KG

Dentalmedizinische Erzeugnisse

Zum Haberland 36, 32051 Herford

Tel.: 0 52 21/34 55-0

E-Mail: info@kaniedenta.de

www.kaniedenta.de

Stand: A06

Viruzide Händedesinfektion
nEine einwandfreie Praxishy-
giene ist heutzutage leichter er-
reichbar denn je. Durch  sensor-
gesteuerte Präparate spender
und deren berührungslose Be-
dienbarkeit wird Kontakt mit
Krankheitskeimen auf ein Mi-
nimum reduziert. Dies bestä-
tigt auch das renommierte Ro-
bert Koch-Institut. Der Markt-
führer Dürr Dental in Sachen
Praxishygiene präsentierte auf
der diesjährigen IDS gleich
zwei neue sensorgesteuerte
Spendersysteme. Zum einen den innova-
tiven Feuchttuchspender Hygowipe Plus
für die Flächendesinfektion sowie den
Hygocare Plus für die Händehygiene. 

Auf den Herbstmessen sind diese effi-
zienten und wirtschaftlichen Sensor-
spender zwei von vielen weiteren Pro-
dukt-Highlights des Unternehmens.

Innovative Technik, exakte Mengenab-
gabe sowie individuell einstellbare Do-
sierung sind Hauptkomponenten für ein
effizientes und wirtschaftliches Hygiene-
management in der Praxis. Das berüh-
rungsfreie Arbeiten mit Sensorspendern
in Verbindung mit Premium-Desinfek-
tionspräparaten tut sein Übriges für eine
maximale hygienische Sicherheit. 

Gemäß RKI bieten Sen-
sorspender Infektions-
schutz auf höchstem Ni-
veau. Die hoch ergiebi-
gen Produkte der Dürr
System-Hygiene ergän-
zen die Technik und run-
den das Ganze zu einem
effizienten System ab. 

Zwischen den Behandlungen sorgt der
Sensorspender Hygowipe Plus für
schnelle und sichere Abläufe bei der 
Flächendesinfektion. Bei Aktivierung
des Sensors werden trockene Tücher 
direkt mit einem Schnelldesinfektions-
präparat benetzt. Aus dem Programm
der Dürr System-Hygiene bietet hier 
der Hersteller seine Produkte FD 322, FD

333 und FD 366 sensitive an. Für die je-
weils eingestellte Tuchlänge wird auto-
matisch die exakte Menge dosiert. Dabei
verteilen feine Düsen das Schnelldesin-
fektionsmittel optimal über die gesamte
Fläche der ökologischen Zellstofftücher.
Hygocare Plus sorgt beim gesamten
Team für eine sichere Händehygiene. In-
tuitiv bedienbar ist das System durch die
intelligente Stopp-Funktion. Wird weni-

ger als die empfohlene Menge be-
nötigt, stoppt Hygocare Plus die
Ausgabe beim Entfernen der
Hand aus dem Sensor-Aktivie-
rungsfenster. Durch die inte-
grierte Steuerung wird lästiges
Nachtropfen vermieden. 

Mit den Händedesinfektionsprä-
paraten HD 410 und HD 412 es-
sential sowie den Waschlotionen
HD 425 und HD 435 wird auch

dieses Sensorgerät zu einem ganzheit-
lichen System.7

Intelligente Sensorspender

DÜRR DENTAL AG

Bettina Balzer 

Höpfigheimer Straße 17

74321 Bietigheim-Bissingen

Tel.: 0 71 42/7 05-5 25

www.duerr.de

Stand: C60
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n Normkonform, schonend und schnel-
ler als die meisten Volumenautoklaven,
das waren bisher die Erkennungsmerk-
male der STATIM-S-Autoklaven von 
SciCan. Auch bei den neuen Modellen
STATIM 2000 G4 und STATIM 5000 G4
bleibt die für STATIM-Autoklaven cha-
rakteristische Dampftechnologie erhal-
ten. 

Zusätzlich zum neuen Design bietet die
G4-Linie noch viele benutzerfreundli-
che, innovative und vor allem interak-
tive Möglichkeiten. Der hochauflö-
sende Farb-Touchscreen ermöglicht
eine einfache und übersichtliche Bedie-
nung sowie eine Zyklus-Überwachung
in Echtzeit. Über den integrierten Ether-
net-Port kann der STATIM G4 auch 
direkt an das Praxis-Netzwerk ange-
schlossen werden. Online haben Benut-
zer Zugang zu dem Webportal des Gerä-

tes, auf dem aktuelle Zyklusinformatio-
nen mitverfolgt und vergangene Zy-
klusdaten, aus der gesamten Lebens-
dauer des Gerätes, eingesehen werden
können. 

Der STATIM G4 kann darauf konfigu-
riert werden, per E-Mail Zyklus-Informa-
tionen an Praxismitarbeiter und Fehler-
meldungen direkt an Servicetechniker
zu schicken. Speziell angepasste Ausdru-
cke können ebenfalls per E-Mail ver-
schickt oder auf einem Netzwerkdru-

cker ausgedruckt werden − eine Funk-
tion, die speziell dafür konzipiert ist, den
steigenden gesetzlichen Anforderungen
an die physische Archivierung gerecht
zu werden. Und da vor allem Detailge-
nauigkeit für die Sicherheit von Patien-
ten und Personal wichtig ist, fordert der
STATIM G4 bei der Freigabe der Ladung,
zur besseren Nachvollziehbarkeit,  eine
Benutzerkennung. Sicherheit und
Schnelligkeit zusammen mit fortschritt-
licher, benutzerfreundlicher Bedienung
machen STATIM G4 zu einem echten Ge-
winn für die moderne Praxis.7

Sterilisation der nächsten Generation
Der neue STATIM G4 ist ein echter Gewinn für die moderne Praxis.

n Im medizinischen und dentalmedizi-
nischen Bereich werden insbesondere
die Hände starker Belastung ausge-
setzt. Daher ist es umso wichtiger, Pro-
dukte anzubieten, die nicht nur wirk-
sam sind, sondern auch eine Pflege-
und Schutzfunktion erfüllen, so das
Unternehmen. Die neue Sensitive-Pro-
duktlinie erfüllt diese Funktionen voll-
ständig. Die neuen Sensitive-Pflege-
und Desinfektionsprodukte sind frei
von allergenen Inhaltsstoffen und eig-
nen sich besonders für Allergiker und
Personen mit sehr empfindlicher
Haut. 

Auf dem Messestand besteht die Mög-
lichkeit, die neuen Produkte zu testen
und eine Visualisierung von eventuell
vorhandenen Desinfektionslücken bei
der Händedesinfektion durchführen
zu lassen.7

Müller-Omicron GmbH &

Co. KG

Schlosserstraße 1, 51789 Lindlar

Tel.: 0 22 66/47 42 21   

E-Mail: guenther@mueller-omicron.de

www.mueller-omicron.de

Stand: E17

Pflege- und Schutzfunktion

nAlpro Medical bietet mit dem alkalisch-
enzymatischen Reinigungskonzentrat
AlproZyme die Möglichkeit, zahnmedizi-
nisches Instrumentarium einer RKI-kon-
formen, gründlichen Vorreinigung zu
unterziehen. Die einfach anzusetzende
Lösung eignet sich für Tauchbäder, Ultra-
schallreiniger sowie RG/RDG’s und über-
zeugt durch intensive Reinigungsleis-
tung bei gleichzeitig ausgezeichneter
Materialverträglichkeit.

Effizient und vor allem gründlich sollen
die hygienischen Arbeitsabläufe in der
zahnärztlichen Praxis sein. AlproZyme,
ein biologisch abbaubares und nicht toxi-
sches Granulat, das frei von Aldehyden,
Chlor und Phenol ist, bietet eine effektive
Möglichkeit zur intensiven Vorreini-
gung.  Es wird dazu zunächst in Wasser
gelöst und entfernt in einem ersten, nicht
fixierenden Reinigungsschritt bereits

Blut und andere proteinhaltige Körper-
flüssigkeiten, Geweberückstände sowie
Biofilm. Die Lösung reinigt verlässlich so-
wohl die Oberflächen des allgemeinen
zahnärztlichen (diagnostischen, konser-
vierenden und chirurgi-

schen) Instrumentariums als auch rotie-
rende zahnärztliche Instrumente – u. a.
Stahl- und Hartbohrer, Fräser, Kronen-
aufschneider und Gummipolierer. 

Das Ansetzen der Reinigungslösung ist
äußerst komfortabel: Das enzymatische
Granulat ist in Sachets à 10 Gramm er-

hältlich. Ein Beutel entspricht beispiels-
weise der exakten Dosis für das Ansetzen
von 2 Liter Lösung für die Reinigung im
Tauchbad oder per Ultraschall. 

Nach einer zahnmedizinischen Be-
handlung wird das Instrumentarium
in der AlproZyme-Lösung einfach für
fünf bis 15 Minuten im Ultraschallrei-
nigungsgerät beziehungsweise 15

bis 30 Minuten im Tauchbad vorgerei-
nigt, bevor es der obligatorischen, ab-
schließenden Kontrolle und Desinfek-
tion unterzogen wird. 7

Kleiner Beutel – große Wirkung
Das alkalisch-enzymatische Reinigungskonzentrat AlproZyme 

eignet sich hervorragend für die intensive Vorreinigung.

ALPRO MEDICAL GmbH

Mooswiesenstraße 9, 78112 St. Georgen

Tel.: 0 77 25/93 92-0

E-Mail: info@alpro-medical.de

www.alpro-medical.de

n Eine Möglichkeit, den Hygiene -
standard in der Praxis zu erhöhen
und gleichzeitig den Aufwand
von Reinigung, Desinfektion,
Sterilisation und Dokumen-
tation zu vermeiden, ist die
Verwendung steriler Instru-
mente. VDW München bietet
industriell gereinigte und vorsterili-
sierte Instrumente als zusätzlichen
Service ohne Mehrpreis an. 

Das Sterilprogramm umfasst prak-
tisch alle Stahl- und NiTi-Instru-
mente. In Blisterpackungen ist jedes
Instrument in einer separaten Kam-
mer steril versiegelt und kann ein-
zeln entnommen werden. Auch alle
Papierspitzenprodukte werden steril
verpackt geliefert. VDW kennzeich-

net alle Sterilprodukte deutlich mit
einem roten „STERILE“-Punkt. 

Die Verwendung eines sterilen In-
strumentariums bedeutet, dass jedes
nicht explizit als STERILE gekenn-

zeichnete fabrikneue Instrument be-
reits vor der ersten Verwendung ge-
reinigt, desinfiziert und (einge-
schweißt) sterilisiert werden muss,
um die Sterilität herzustellen. Die Be-
deutung der Erststerilisation ist auch
aus Gründen der forensischen Absi-
cherung nicht zu unterschätzen. Die
Anforderungen an die Wiederaufbe-

reitung nach Anwendung der als
„Kritisch B“ eingestuften Endoin-
strumente sind sehr hoch.7

Höchster Hygienestandard

VDW GmbH   

Bayerwaldstraße 15, 81737 München   

Tel.: 0 89/6 27 34-0      

E-Mail: info@vdw-dental.com

www.vdw-dental.com

Stand: A52

n Der erweiterte „Gerätebuch“-Bau-
stein bietet im Rahmen von DOCma
eine QM-konforme Funktion, die alle
Vorgaben und Herausforderungen
des Qualitätsmanagements im Be-
reich Gerätesicherheit sehr präzise
erfüllt. 

Mehr Rechtssicherheit
Das Gerätemanagement wird in Pra-
xen häufig unterschätzt, bekommt
aber beispielsweise bei Praxisbege-
hungen einen immer größeren Stel-
lenwert. DOCma-Software kann alle
relevanten Aspekte des Geräte-
managements abbilden und ver-
hilft so zu mehr Rechtssicher-
heit.

DOCma ist ein benutzer-
freundliches System zur Steril-
gutverwaltung, zur Medizinpro-
dukte- und Materialverwaltung mit
kompletter Dokumentation sowie zur
Geräteverwaltung und bietet darü-
ber hinaus ein automatisiertes Be-
stell- und Lagerwesen. 

Noch größere Sicherheit
DOCqm ist ein Dokumentenmanage-
mentsystem nach DIN ISO 9001 zur
konformen Erstellung und Archivie-
rung von elektronischen QM-Hand-
büchern und anderen Dokumenten.
DOCma und DOCqm bieten damit
Qualitätsmanagement, Hygiene- und
Materialmanagement aus einem
Guss – für noch größere Sicherheit in
Ihrer Praxis. 

Bei der Entwicklung von DOCma
wird besonders darauf geachtet, die
Arbeitsschritte in der Praxis nach-
haltig zu vereinfachen und zu verkür-
zen. So ermöglicht die Medizinpro-

dukteverwaltung in DOCma das di-
rekte Einlesen vieler Produktdaten
direkt vom Verpackungsstrichcode. 

Auch das Ausbuchen verbrauchter
Präparate und die Dokumentation
der Sterilgutverwendung erfolgen
mithilfe von Scannern und Barcodes.
Durch die genormte VDDS-Media-
schnittstelle ist der Patientendaten-
austausch mit fast allen am Markt
existierenden Abrechnungssyste-

men möglich. 

Zu den besonderen Featu-
res von DOCqm zählen die

manipulationssichere
Verschlüsselung, die re-

visionssichere Archivierung aller
Unterlagen und ein hierarchisch
strukturierbares Benutzersystem
zur Dokumentenlenkung und -frei-
gabe.

Wenn Sie die unverbindliche Prü-
fung und Beratung zur Umsetzung
von DOC in Ihrer Praxis nutzen möch-
ten, sprechen Sie unsere Spezialisten
am Stand von Henry Schein an.7

DOCqm + DOCma = Sicherheit
Die neue Hygienemanagement-Software DOCma, die exklusiv von

Henry Schein angeboten wird, ist jetzt noch umfassender.

Henry Schein Dental

Deutschland GmbH

Monzastraße 2a 

63225 Langen

Tel.: 01801/40 00 44

E-Mail: info@henryschein.de

www.henryschein-dental.de

Stand: C22
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SciCan GmbH

Wangener Str. 78, 88299 Leutkirch

Tel.: 0 75 61/9 83 43-0

Fax: 0 75 61/9 83 43-6 99

www.scican.com

Stand: F23



STATIM G4, der schonende S-Autoklav 
der nächsten Generation, bietet Leistung, 
Kontrolle und Interaktivität. Ausgestattet 
mit einem anwenderfreundlichen 
Farb-Touchscreen, überwacht und kommuniziert 
STATIM G4 und macht es einfacher denn je auch Ihre 
empfi ndlichsten Instrumente schonend zu sterilisieren.

Suchen Sie die Zukunft? 

Dann besuchen Sie uns in Halle 5.0 am 
Stand Nr. F23 oder unter www.scican.com 

Schonend zu 
Instrumenten.
(Und zu Ihrem Geldbeutel.)
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